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Dienstag ven l9. Movembrr 1833.

vermischte ^erlautliarungen. ^
Z. »5^ i . (2^ ^ ^ l > . Flr. 642.

F e i l b i e t u n g ö . ü o » c l . ,
Von dem B'-z»rlK^elichre Senoselsch w' ld hie. ^

Mit tu»d gemacht: OS st' auf Unlangen deb Jo« ^
dann tZord,O:l von Nuhdorf, alS Oesslonac der ,
^dl lculc Anlon unl' Ulsula Cordigtl v̂ ?n Nuh. ^
d ^ f , wioei Iac0r Oonusch von 3iußdorf/ ln tie ^
rrecunve ^ellcielun^ der c^etznelilcden, gelichtllch ,
out 2U4 ft. »o lr. gtschahlen. d«m Gute Ziuhdorf
zinida:cn »j4 Pude samml An « und .^ugehor,
nebst Oarlen, wegen schuldigen »62 st. 8 t l . c. e.
0. ge^iN'^et, uno ,u deren Abhaltung lm Olle ^
Nuhborf dtr elsle Term'« auf den ^4. Ocloder
,853, der zircite auf den 4. November, und t t r
i ince auf d«n 25. November »Ü53. zedeömul Bor«
nuttags um 9 Udl mit t»tm Bnsaye jettgelehl.
dah. lallö c,c!e Rc>,llläl weder be» oer̂ e«!<en noch
,»reiten FcUdlecungöla^hung um den Schahungs«
nertd ooer oorü^er an Ml>nn gebracht rrcrden lonn«
l « , sslche b«» del blltten auch unl«r dcmseiben hltit.
«naegeden irerecn wülde.

Wozu Ne Rauflustlgcn mit dem B«,jahe vc?r.
geladen i r e l ^ n . caß o,e ^chähung und Liclta«
llvnödcd^nanlssc h,elamls einqclehen »verden ton»
^en. — ^»tzulsgllichl Henosellch den 2Ü. Au .

A n m e r t u n ^ . Bei der ersten und zwenen
^e,lbietunq'?tagfahung hat sich tem Raustu<
Nlgec g t m e l t l l .

zz. »5^7. (2) N r . 2224.
H e i l b i e t u n k s . E d i c t .

Von dem l- t. »eziilsgerichie der Umgebun«
g«n sa^achs crird belannl gemacdt: ES sey über
Anlangen tcS H in . Hos.pb Holzm^er, ob seiner
Forderung denn sodann Ierao «n Odelschischka,
« l . »^ ft. 20 t l . <:. 5. c., dle execullve Fcllblelung
>«l, für Lchieln auf den zur lobl. Pfalz Laibach,
l̂»l) Nect. Nc, ^ , und Urd. Nr . 45 1)2 une 45 »)3

tltnftoarcn ^«alüät^n. oeK Valentin Icrao, un-
teim 3 ' . I u l ' lL3<), lnlabulllten Forderung pr.
5oo »̂ . bew'l l ' .el , uno hiezu dre, ^a^sahungcn,
a ls : auf den ^ . Decem er .655, dann ,5. ^an .
ner und »2. Febru« iL5^ . jctesmal Bormtt '
laas »0 Udl hleramcs m>l oem Beisahe angcord»
»et ^ o i t c n , cah diese Hayp^ l del cer erficn oder
»weiten sscMutung nlcht unter oem Nennwerthe,
de> der " ' l l e n ze«lo«ecun^ aber auch unter dem.
lelben bint^naeaeden werden »rnd.

Die ^.t.t-onsdeoi.gn'sse und der Grund,
bu^ö.^tcacc tonnen tägNch hlcr c'ngeseben werden.

K. K. Bez'llsgerlchl Umgebung üa'bachS am

«5. October id35. ^_^_^^_^»»^»»«»»>

3. ^ . (2) '̂  ^ N 7 ^
<3 d , c t.

Alle ^cne, welche auf den Aerlah der am 5,.
Mälz l. I . , m»t Hinttll5ll"ng tiner le^lwUllgtn

Anordnung zuRatschachverslo benen Inwohnerinn,
^lllula Nranz, ouö rraö immer für «inem Rechti-
zlunie «inen Anspruch macl.cn »u lönnkn vermel»
ien, oder ln denstldentlwab schulden, haben del
5er au» den 2. Dcclwbei l. I . BolwUtags um ft
Uhr, vor dilslm GeiiHle onberaumtcn ^iquid^
cun^slagsahung zur Anmeldung lhrer ^ortelUl 'glN
lind respeclwe Maul ten so genlh zu crscl.einen ,
»lö slidll^enü lZlster« die h. t^'4 b. (ö). lt). vorge,
sehenen Zclgtn idltS Autbkitenö sich selbst zuzu»
schrelden dal:ln,' ižehltrc adtl >m Rechlörrege ê<-
lan^t weiten würden.

BtlUlsgelichl HLtißenfelS am «5. Octob»
l355. ^ ^ ^ .

>z. ,5tt2. <«) 2a ^xt>. 3ir. 6Ü4.
H e i l b i e t u n g s » Go»c l ^

Von t«m Bezirlegellchte Llncsetsch wild h i ^
w i t tund gemachl: <ZS sti auf Anlangen teb Hrn.
Johann 6d"!1»an Kanz, Hont l l tmonn zu Lai»
bach, tulch Hrn. Di-. V^urzdoch, <!e prues. »3.
August t . I . , iiahl 66^ , wlder die Bolmunt«
s<l.aN der ^ossph Dtllal'lchen Pupil len, rregcn
sch^ldlgen 3»ü ft. ,V lr. c. 5. c., in ile efecuiive
Fcildl i lung der Joseph Dcl>c.lMen, ßeilallich
au» 56g5 fi. 2b sr. geschaßten 3iec>l>täten zu E«»
ncselia. ^cn.»l!lget, und zu teren Abhaltung in
der Amlblalizle» tieses Bezirlegellli l«e ccr elste
Trim»,, auf den 25. Decemder t . I . , der zrreite
aul den 27. Iannc i i t i o^ , und der dritte auf
den 24. Februar »K54, zecebmal Volmlttags um
9 l,lhl mn dem ibelsahe festglstht worten, dah,
»al!S die Realüältu weder dci dcr eisten noch
zweiten Fclltillul.^slagsahul'g um den ^-chäyungs»
werth ocer dalüd«r an Mann geb^aUt werten
toxn t ln , solche del der dincen «ucr unler tem»
selben hlnl^ngegeben werkln würden.

Wozu dle ^auftujtigen m»t tcm Beisahe e'l»»
geladen wercen , doh sle dlc S<iähuna und Licita»
tionsdcdm^lnss« hier ln din gewöhnlichen Amts»
stuntcn tin>»hen, cdci tavon AcjchlNtlN dehebe»
tonnen.

Nezirlsgellchl Eenosltsch am 20. October i853»

^ 7 I i ö 3 7 " (3) I . Nr. l«H«.
(H d i c t.

Von dem vereinten Bt^illSgesicht« der Herr»
schüft Neutcgg w'ro d«s..nnt g e m a l t : Os haden
Mar,a Käser, !l»na Laser und Johann Roth von
Ozcl'lgiia» um ^ 'n ler^fung uno sohmnige Totel«
errlälung ihrts vor 3cz Jahren und 9 Monaten,
zum Thuln'lcben Inf^'ntel'e - 3iegi,nente assentlr.
t cn , uno oulck d,esi>n Z.itvellauf undelannlen
Aufenthaltes gebUedenkn OntelS Phlllpp So r re ,
angesucht. Da man »>un über dicseü Gesuch, cl«^lae-
»enwro 22. I u l , »633, ten perrn Ludwig Necer
»n Hhurn d«i Gallenstein zum ^eitreter rlcses ver«
sclollcnen PH'Ufp Sorrc aufgestellt hat, so wirb
ihm dttftö hienul dNunttt g e m a l t , under mt t .
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telst geqenwältiqen Geictes mit dem Anhange
tinberufen, oaß er binnen einem Jahre so gewiß
enrveoer selbst «csHeinen, oder oleses Gericht auf
eine anoeie Uil in die i?enntnih von seinem 3e»
den srften soll, alS er wldriqenS für toot ei t lä l l ,
und das ,u scinein Gunjten îus dem zu Klulsche,
der yerrsvaft Neuocgg der̂ re<t?tm^ßlqen Wein»
garten haftende I n i !0ulc,cuin vr. »c,̂  !^l. 6 ij2 tr.
über weiteres Olnschreuen der diehfäNlgen I n -
teressenten gelöscht iveioen wirb.

Vere'nles Veiirlögellcht NeudegA am 23.
Juli iü33.

z. 1578. (3) Nr. 2 63.
b a u ' L i c l ca t»0 ns - Z b i c t .

Zu Kolge der löbl. k. k. Krelsamis Ver-
ordnung vom Zc>. v. M . , Nr . 6)9.4, hat dlt
^ohe LandeSiielle mit Oecret vom li<z. October
l . I . , N r . 2 2 ) 9 5 , dle Herstellung der Bau-
Gebrechen an d«« ^urat- sslrche zu Vudame zu
genehmigen, und d»e Aueführung «m Wege
«m«r Verkltlgerung anzu^xdnen gerührt. Oem
zu Folge wllv dle Mlnuendo»N<»lle»ge> ung am
55. d. M . , Vormittage v in A b«s ,2 Uhr ,
m hlesigtr Amlskari^le» vorgenommen werden,
welches mit dem Be,satze dekannl gemacht w«rd,
v»ß die Baukosten nach dem adjuftlrten Kosten-
überschlage, als:

die Maurer-Hrbetten auf . 62 fl. 2/» kr.
das Mauvkr-I'.'aterlale auf 54 „ 42 ,,
dle Z»mmerman,7s-'Arbell auf ^9 „ ic> „
>as Fimmermanns'Materla»

le auf . . . . . . 126 „ — „

zusammen auf . . I i 2 fi. i 6 kr.
»eranschlagt sind.

Dle Uriternehmungelussigtn werden hiezu
» i t dem Gemerken e,ngelal)?n, daß vle Bau-
Devlse und die Bed>ngn,sse hieramts «n den
gewöhnlichen AmlSst^lnden von Jedermann em«
gesehen werden können.

Vdgtherrschaft Wippach den 9. Novem,
ber i93Z. '

Z. 1533. (2)
G r o ß e W e i n l i c i t a t l o n zu P e t t a u .

Den 27. November d. I . , das ,st am
Mittwoche nach Äaiharma, werden uon 9 Uhr
Früh anfangend, von Seite der v. Korpon'^
schen Erben zu Pcttau, ungefähr 60 Star tm
^igenbauweine, und nach Umstanden auch mehr
in ihrem großen Keller licttando verkauft wer-
den.

Es ist bekannt, welch'eine seltene Samm«
lung von Eigenbauwcinen aus den besten Stadt-
bergcr und Luccenberger WeingedirgeN/ dervor-
züglichsteli Jahrgänge, die v. Korpon'schen Er-
ben besitzen, daher ihr Verkaufsantrag um

so willkommener sein dürfte, als in Folge der
letzten Mißjahre solche Weine immer gesuch«
ter weiden.

T ie zu «erkaufende Quantität erstreckt
sich auf die Jahrgange i83o und , 3 3 , , aber
auch ältere Weine werden zum Verkäufe ge<t
bracht werden; der ittZoger Luttenberqer ist
so vorzüglich, daß er mit den bestem Weinen
um den Rang wetteifern kann,

Kaufsliebhaber werden daher zu diestr
Licitation eingeladen.

Pcttau den 10. November ^333.
O s w a l d W e n k o ,

für die v. Korpon'schen Erben.

Z. 1690. (2)
1 2 0 0 E i m e r a l t e W e i n e ,

auf fünf elmerigen Fassern, rein abgezogen,
v?n den Jahren 1822 bis i«c!u5iva i 63 l , und
zwar blos eigene Fechsung aus den früher Kren-
zischen nun Perko'schen Weingarten aus Frau»
he>m am Bachern, werden am 12. December
d. I , und nöthigen Falls dle darauf folgen?
den Tage in öffentlicher Licitation hmtange«
gcdcn.

Die ?. IV Herren Abnehmer werden hie/
zu in das Krcnzis.be nun Pelko'sche HauK
Nr . 6, in der Grayer Vorstadt zu Marburg
an dem obbestiinmten >5age, zur Versteigerung
höfilchst eingeladen.

^ranz NsnOhino.
aus Gray,

Galiinterie-Wa^lm-Handler,
gibt sich die Ehre, hlcnut geziemend
anzuzeigen, daß er auch qcgcnwärti-
gm Markt mit einem besonders ge-
schmackvoll sortirten Lager aller Gat-
tungen Gold-, Silber-, Galanterie-
und Nürnberger Waarer versehen ist,
worunter besonders eine große Aus-
wahl von Ohrgehangen, Chemiset-
ten-Knöpfcken, Schnallen, Män-
ner- und Damenketten, Braceletten,
Elchelknöpfchen und Ringeln zu Geld-
beuteln, Fingerringen, Mantelketten,
Conservations-Augenglasern; Lorg-
netten mit Convex- undConcavglä-
sern, Pfeifen und Röhren, Clgarren-
röhren, Bleistiften, Rasirmessern,
Damen- undMänner-Toiletts, Eß-
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und Caffeelöffeln, Scheeren, Geld-
und Tabacksbcuteln, Hosenträgern,
Taschen-, Frisir-, Locken- und
Chignion-Kämmen, Beut̂ lscheeren,
Schrelbzeugen, ganz feinem echten Ve-
lin-Briefpapier, Köllner Wasser vom
Hause Maria Farina und mehreren
dergleichen 'ArNkeln sich befindet, wo-
zu er sich aliseltlg zu den billigst fest-
gesetzten Preisen sowodl im Großen
als im Detail empfiehlt.

Seine Hütte ist :m ersten Gang,
zum Aushängschild: zur Stadt Mai-
land.

Z,. l566. (,)
S t a n z t 6 t L a n g e r ,

aus S t c r n b e r g i n M a h r e n ,
empfehlen sich gegenwartigen Markt mit ihren
/lgenen Erzeugnissen zu den billigsten Preisen,
nämlich von / ^ und 5)4 breiten, Zoelligcn
Weißgarn-Lcinwanden, Kumburger Weben u
5/4 El len, Tisch-, Handtücher- und Bctlzcu-
ge, weißen und gefärbten eckilcmcncn Sacktü-
cherli, dünn modernen Wn'chschaftszcugmvon
desollders schönen Zarben und Htrelfcn, beson-
ders schönen Dresdner Zwirnen u. d. gl.

Haben ihre Niederlage in der gemauerten
Hütte Nro. 2.

Z. 1569. (2)
Es wn-d eme bedeutende Herrschaft in

Kram gekauft. Anträge empfangt Herr Or.
Eberl, Hof- und Genchtsadvocat zu Laibach.

G ü n t s e r ,
S i e g e l - u n d S c h r i f t - G r a -

veur aus Pesth,
sticht alls Gattungen Wappen , De-
visen, Namen, V'.fit-Karten, Wech-
sel-Briefe, Signaturen für Kaufleute
und Apotheker u. dal. m.

Indem cr sollde geschmackvolle,
reine und schnelle Arkett, verbunden
Mit den möglichst billigsten Preisen
versichert, fchnmcbclt er sich auch ei-
nes recht gütigen Zutrauens und^zahl-
reichen Zuspruches erfreuen zu dürfen.

Sein Hüttchen ist in der ersten
Reihe nur oben bezeichneter Firma.

Z. 1692. <2)

O p t i k e r a u s A g r a m ,
hat hiemit die Ehre anzufeilen, daß er die-
sen Markt mtt einem bcsoi ders gut assortirten
Lager optischer Instrumente, wie auch aller Ar-
ten doppeller und einfacher Theatcr-Perspectlve,
Conse'vatlons-Augengläsern, versehen ist. Ver«
trauend auf das »hm blshe, geschenkte Zutrau«
en, hofft er auch jetzt dieses nn vollen Grade
sich verdient zumachen, musomchr, da er durch
besondere Begünstigungen im Stande ist. Je«
dcrmann, sowohl in Hinsicht der elegant ge-
faßten guten Ware, als auch des äußerst billi«
gen Preises halber zufiuden stellen zu können.
Auch reparirt er alle in d«ses Fach einschla-
gende Instrumente.

Zuqlclch empfiehlt sich derselbe mit den
modernsten und elegant gearbeiteten achten
Golowarcn, als: Ohrgehängen, Rlngen, Uh-
ren :c.

Seine Hütte «st m der ersten Neihe links.

3 »587- (2)
Bel L e o p o l d P a t e r n o l l i in La»bach ist

neu zu habcn:

Ft^^Ll-miirli nalil'n llei!vv^85(,'l- in l^n^ill-li, <Ü5O-
afien us><̂  I l l^r ien. ^li^«!l<a!l5c^-llic!(Ilcjni8c^«
N«8cl»seit)li!,l; von ller <)rt5l<l^«, c!(?n >)l,^5lli2-
lizcl'k!« I^igen5l l,asl^ii , cien Iiei1>vli-l<linden,
<i<5i- Ilmlaii5l<,lt !^lnl <1«n lw^e^nnze l , <̂ «'r 82U-
erlil-linn^ll xu ^2t2M2nn5äost und 5u!x in l_In-
ß2rn ; <!il»n <I<>i- 8cllvvc>ll)lnHil>z;!'li l3̂ »cll!s xu ^ o n -
lika näl-.nzl ^Vlli-28<lln, 2u ^I'upülx, sxulinllH
un<l 5m<',lll^!,e sinnst Xrli^is,» unli <le5 Wa^m-
daciez l>ei 3tlldi^Ä in (^roali<!n; >vie «ucn 6er
1^n«rmen ^<ll-li:Nc:5l'l!, vu^lx.'n^ors un<l ^lO^)-
l i l2 näcli^t Nuu5laclll in I l l^r ien. ßr. U. iU5H.

S t a ln m b u ch s - G e d i ch t e.
Renierg, I . L., dcs Lebens, der Lieb' und

Freundschaft ^r»st uiid Scherz. 600 ge le 'M" poe«
tische (5 Io z w , i « und o i e r z e i l i g e , 27a m,hr»
zeilige) der H o c h a c h t u n g , F l « u n 0 s ch a f t und
3 i e b « aewidmeie Hl^immduchs»?luf>atze und Ge«
leaeoheils ' G^dlchie ^um ^lnoenten ilnd H»s Erin»
nelunq. Z >v e i Hefle in Einem. I ) A»l /l e l »
t e r „ , K i n d e r , G e s c h w i s t e r , V e r , v a n d l e ,
E r z i e h e r m,t> ^ 0 g l i » ge. I I ) ?tn B e k a n n »
te, F re u » d e, F r e u i' b i »l n e n , ? < e b e n d e »Mi»
G e l i e b t e , gr. ,6. (»<> Bg.) iüZ4. gehest. 36 kr.
C. M .

Dessen Blumen-Gedichte für Freundschaft
»no ^ l id^ . >c»5 Poesie» zu B l i lm ,,gemah!ft,„ ll«
Slaminbücherl' oder !>ei Uederreichu-'g von Blumen«
g«sche'>ke>,. — B l u m , n » pr a ch W ö r t e r b u ch
mit Angabe d«r bllolich«,, und sinnlichen Ped«ulutlg
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der B l u m e n , nebst der Lmnee'schen Nomencl^t i l r ,
zur Vcrferl lg, lng von siiniceiche,, Bl>lmel>6c<Uis;e!,
unl> G>,',ullide". — B l u m e n s» i e 1 e, als: B l u -
menilhr lll^o Orakel, gr. »6. (5 Bg . ) 'U3^ . geb.
24 kr.

Wald-Bären. 3ter und äter Trieb.
Försterlautien, Iagdabenrcuer, oann Weid-

l e n . Lilgen u»l) Wahrheiten a„s de,n Iägeilebe,,.
Ein Alihang ;u I . F. C a st ? 11 i 's Wiener B tav t -
B^ren. D r l l t < s u»d t i e r c e s Hmiderl . g , . i ü .
»65^. ( l 5 Boge>i) gebefcec /40 kr.

A l l « v i e r Hundert zusammen caltonni l t in einem
Eiuis K f i . 2c> kr.

D eu t sch l a n b's
Geist und Kraft in Schrift und

Sprache.
Eine Auswahl der sinnreichen Stellen aus den
sämmtlichen Werken deutscher Musterschnftstel'
ler des X V I I I . Jahrhunderts ( 1700— .600.)

s r f t e r S c h r i f t s t e l l e r :

3ean Uanl Mriedrich
Michter.

Geist « und kraftoulüie Stellen aus dessen
sammNl^tN Werkcn nnl bloqrayhiscden und hl-
ftor»schen, w»e auld Fcemdwöl te l ,3rk larunglN
v r n F . T . Wlßhofcr. I n X I I L ä n d e n und
I S u p p l e m e n t k a n d e , j e d e r Band zu
2l»o bls Zoo V e l t e n stark, mlt I . P.Fr«e-
drlch R l c h t e r ' S V l o g r a p h l e und b l l d -
N l ß / nebst emem allgemelnen a l p h a b e t i -
schen V e r z e i c h n i s s e der Aufschr l f l -Haupl-
wörler über alle dre^chn Bände mlt Angabe
her Bande« und Aufsatzlzahl, wü diese Hauot^
wörler vorkommen. Grätz, i 8 3 ^ — i 6 Z 5 .

D l k Ausgabe erscheint im S a s c h e n s 0 l«
m a t , wie d»e größere Taschenausgabe vun
S c h i l l e r ' s W e l k i n , auf qutem w e i ß e n
D r u c k e und auf milchweißem Vel inpapier ,
«em und correct gedruckt, und wnd in u»e r
l i e f e r u n g en , j de ju d re l B ä nd e n, ,m
Jahr« l83/» ausgcg.-ben. Der erste für die
Dauer 0e5 Jahres l 3 3 3 . güllige P r a n u m e «
r a t » o ns> (Vorhmelnbezahlungß:)Pr e i 5 für
alle X I I I Bände lft auf ̂  fi., ln der V e l i n -
p a p i e r - A u s g a b e auf 6 ft. E. M . fcNge-
ftellr, wovon d,e erste H ä l f t e be» der An -
melduna ^ur Abnahme, und z w e i t e H ä l f i
te beim ^mpfansse der ersten Lieferung ;u be-
zahlen l ömml . Der z w e l t e für i33 / , gültige
PrHnumcratlonspreis kömmt auf 5 ft., für
die V e l l n p a p l e r - A u S g ä b e a u f g f i . E. M ,
z« Nehen, wclche besondere P r e ise s - W o h l-
t t l l h e i t b l i hen sehr bedlutenden H o n o -

r a r s « , P a v i e r - und D r u c l k o s i e n wohl
zu bcachfen ist.

Eine ausführliche Anzeige über diese Untere
nehmung, und zwar über die Bearbe i tung,
Aussage, Herausgabe oder Preisstellung dir»
selben, wird ln leder Buchhandlung unentgelt-
lich ausgegeben, welcher auch em M u s t e r *
d r u c k der A u f l a g e n beigefügt lsl.

Vul'le^lo Iiloi'x,l.i lnit ^?3n ?2«il ^ielll'iolA

^Alle Fol ianten solllen 0 0 r und f ü r M t -
thus.llcm geschrieben seyn. M ^ n hat jeyt kein«
Zelt mehr, lange Werke zu lesen, ftltdem es
zu vlele kurze glbt. D,eWt lkchen verdlängen
und erseyen die Werke. Die Geschichte «llem
hat daß Recht, gar nicht aufzuhören. Daher
— und well überhaupt, wie am Leibe, Aus -
dehnung der Glieder und Gähnen »mmer reis^
mend beisammen sind — und well abgerissene
Gedanken nur einen kleinen Anspruch an Äuf<
mcrksgmke»^ machen, da Jedermann, so vlcl er
davon w i l l , überhören k a n n , ohne die übri«
gen wen' ier zu uerstchen; — darum" (Fol«
gerungen des Herausgeber» und des Verl<gerb)
hat man diese Ehrest»»mathle geschroben und gl«
druckt.

Z. 157I. (3)
A n z e i g e .

Durch das dem ergebenst Unter«
zeichneten bisher geschenkte Zutrauen
aufgemuntert, und um dem allgemei-
nen Wunsche eines hochverehrten Pub-
licums zu entsprechen, macht er hiemit
die höfliche Anzeige: daß erdlesen be-
vorstehenden E l t s a b e t h e n - M a r k t
nut einem gut assortirten Laqer von
feinen und extra-femen Castor-Hü-
ten, wle auch mit Selden-Hüten ver^
sehen lst; desgleichen mit Gesund-
helts - Sckliefem für Damen und
Herren; weshalb er um einen zahl-
reichen Zuspruch bittet.

M i c h a e l W a z u l i k ,
bürgert. Hutmachcrmelster aus

Grätz.

Z. 1569. (5) ^
Es werden Bärenhäute zu kaufen ge-

sucht, worüber das hiesige Zeittmgs»EompMr
nähere Auskunft ertheilt.
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Vermischte ^erlantbarnttgen.
3 . 1694. ( ! ) 5kl. 1ÜL4.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«

mcmnsoorf wird hiemit begannt gemacht: lZö fto
über Ansuchen tcö Hrn. v l . Orobalh, als Ulsula
Thomann'schen verlaß «(ZuralorS, rrider Barthel»
mä Schoüer von Sicindüchcl, rrcaen aus dem
Urtheile, cili« 2«. ?)iärz 1Ü27, executive, intuku-
I2W 2». März l l .^2, schuMs.er 27b st. sammt An«
hang, in die executive Fe'ldntung seiner, auf
5l)5 fi. gesckähtcn Realitäten, alS dcS Hauses 3ir.
t g zu Steintüä'ci , des Ackers und der Wi.smatb
u Daux«, deö WiMeckentz i>a I^onnnxü u Qr^kno
und der Waldcnnccile na Hiexl i«, u Ue'^llixkL,
und u r i l l ^^ I , , gnüilllget, und zu oeren Aornad'
me die Tagjahungcn auf den 26. October, 25.
November und 2, . Dcccmder 0. I . , jedeSmal
Bolmiltagö von 9 — ,2 Uhr , in I^oca der Rea^
liräten zu Slcmvüchel mit dem Anhange ^n^e-
oronet ^ocdcn, dah di seiden unter der Gcda^ung
nur bei oer oritlen ^agsah^ng hmlangegeben. wer«
den.

Die Schätzung, der Grundbuchk-Hxtract und
die Licil^lionS .^cdingniste ldnncn in hiesigerRe»
gifiratur eingesehen trerden.

Vereintes Bezntsgencht Radmannsdolf den
5. Seplemver,L55.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Ftildietung hat
sein Kauriusilaer den Schähungsiverth gl«
boten, daher am 2,^. die zlv^ite vos^enom« '
me« rrnd.

Z. »602. ( t ) N l . 2o^5.
E d i c t .

Vom Bczilsssserichle Reifniz wird bekannt
gemacht: cZs sei auf Ansuchen des Herrn Call Fa»
diani, Apotheker in Reifnlz, wegen ihm in Folge
UrtheN vom 6. Ar^ust d. I . schuldiger »5oc» ft.
M . M . sammt Nedetlverdindlicdleitcn, in dleexc»
cuiive Peisteiqerung der gcsammten, dem jun>
gen Jacob Kossainoviy gehörigen, im Mai t te
Reifniz, «ul, (Zonsc. Nr. 56 tieaenden, der lödl.
Herrschaft Neifniz, k^b Ucb. I^oli« 5^ ot Rect.
Nr. 2Ü R. dienstbaren Realitäten gerriN'get, und
zur Vornahme derselben drei Termine, als : auf den
»6. December 5. I . . auf den iL. Jänner und
,7 . Februar >U34, jedesmal Vormittags um 9
Uhr, im hause ccs Exccuten seldst mildem Bei«
sahe bestimmt »rordcn, daß genannte Realitäten,
wenn solche bei der ersten oder zweiten Versteige»
lung um den Schahunqswelth rr . 2.56 fi. ^0 tr.
an Mann nicht gebracht »rerden sollten, bei der
t l i t ten auch unter demselben dahingcgeben rrerden
würden. Daher aNe Kauftustigen am genannten
Tage zur bestimmten Stunde zur Licitation erschei»
nen zu lvoNtn, eingeladen find.

Bezirksgericht Rcifniz den 2. November ,Ü53.

Z. i5c^6. ( ,) Nr. 106^.
E d i c t .

Von d«m Bezilksgerichte Gqg ob Podpetsch
wird hiemit betannt gegeben : ES sey auf Anlan«

(Zum Intelligenz-Blatt Nr. i39. d. 19

gen des Jacob Bchm, in Vertretung des Herrn
Dr. BiasmS Crobath, die öffentliche Feilbietung
des sämmtlichen, dem lZxcculen Joseph Echuscha
gcyöllgcn, auf 2oa5 st. 22 tr. gcliHtlicd geschätz-
ten Real« und Niobilar» Bcimogcns zu S'ercr«
sche, lieben schuldiger 2000 st., ,m Wege ter
Oxecunon gerviNiget rrorcen. Da nun biezu drei
Termme, und zirar: au» den »6. December d. I . ,
,6. Jänner und ,5. Fedtuol 1854, mit dem Bei»
saye, eoh nur bti der drncen Feildietung ?ilbeS
unter tcm E clahungspreise hintangegtben rr i rd,
bestimmt t rugen; so haben die Hlauftusiigen an
den eljj^eoachten Tagen in. I^oco teli Realltäl früh
um 9 Uhr zu erscheinen, die Kaufdeomgnisse aber
inzwischen in der hicsizen Amtökanzlei zu den ge»
wohnlichen Amtsstunden einzusehen. ANcö dessen
werren die intabuluten, unwissend wo dtfindlichen
Gläubiger, a!b: die Jacob ^-ch^sfaischen Pupillen,
Iacoo Schussaischen Mlterben, Maria Anderle,
Anna Schuscha, uno endlich die Johanna und Mg»
rici Sckujcka zu hangen des ihnen gerichtlich auf.
zusteNenoen iZuratois, Hrn. Maximil ian Iabor-
n lgg, über Rubli len vctstänoiget, damit tiesll»
den zu den Feildietungü > Tagsahungen entweder
persönlich erscheinen 05er einen antern Curator be'
stellen, oder ader dim Ausgesteiften cine Informa-
tion zu seiner Benehmungö-Wisslnschaft ertheilen
mögen.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am i4- No»
vcmber »625.

Z . 1533.
Bei L. P a t e r n o l l i in L a i b ach ist neu

zu haben:
Practisch-homiletisches

Kirchen-Jahrbuch
f ü r

k a t h o l i s c h e P r e d i g e r .
Vom ersten Advent-Sonntage ( 1 . December
iL23) bls letzten Sonntag nach Pfingsten

(29. November iLZä.)
Herausgegeben mit Begutachtung deS Hochwürdigsien

fürstbischöflichen Ordinariates
v:n einem

Vereine katholischer Prediger aus der
Seckauer Dlöcese.

Nebst der Wandkalender - Zugabe.
Allerwohlfeilster Preis für ein 28 Gloßmedicu,'Octav»
Vogeil (24 Druck- und ä Echrcibpcipicr-Vogeil) jiaUes

Buch, geblittdcn 1 >l. ^0 kr.

I n h a l t :
' I . Gedä chtnihta fe l n für katholische Ecelsor,

aer zur Aufzeichnung der täglichen BcrufS^e-
schäfte, auf oNe Tage des Kirchenjahres ,634
auf lehr gutem und schönem Schreibpapier
abgedruckt.

. November iL23.) 2
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Jed? Seite enthalt cins Woche, in welHer

die gewöhnlichen Sonntaqe, dann Lie Fcst «
undFei-rtaae mit der Anführung dcr auf die»
se Ta^e sich veziehenden Gsangelien, wie auch
die Festtage anqeftyt sind.

II. Zünf und achtzig On t w ü r f e zu Predigten
un5 Homilien ( A l t a r - R e d e n ) für alle
S o n n » , Fest» , F e y e r » und Gedacht«
n i ß t a g e , wie auch für die heilige Fasten»
z e i l insbesondere, und bei andern verschiede»
ncn G e l e g e n h e i t e n a.ls das christkaly^li»

' sche Kirck en j ah r iL3^.
Diese Ontwürfe baden einerseits den Zweck,

den Arbeitern 'M Weinberge des Herrn S'iz»
zen zu chMlichen Kanzclollrträgen oder lurze
Altar«Neden mitzutheilen; andererseits solicn
sie Abfängern imPreoigtamte auf die leichte-
ste, schon erfahrnen Predigern aber auf die
dequ:mste Weise bei der Ausarbeitung voll-
ständiger Kanzelvorträa.e beMfllch sein.

III. A u s e r l e s e n e M u s t e r - R e d e n über die
S o n n » und F e s t t a g s ' O o a n g e l i e n , aus
ten We'rken dcr htillgen K i r c h e n v a t e r ge-
sammelt, uni) st<cmäf) dem heutigen Sprach»
gebrauche in v i t r Abtheilungen auf e i n gan«
zes kacholisches Kirchenjahr bearbeitet. O r ß e
)lbtheilung: S i e b z e h n R e d e n u,ld h o l n i »
l i e n , vom ersten Sonntag? im A d v e n t e
bis zum sechsten Sonntage nach ter E r sch e l»
n u n g d e s H e i l n . ..

Jene b o m i ! 3 tische n M u s t e ° r . R eden
mö^e-n angehenden Predigern zur ^tach^ildung,
schon erfahrnen zur Iönuhung l.'ei eige.nen ho.
milltischen Ausarbeitungen dienen.

IV . Practische A n l e i t u n g z u m apas to ! i »
lchen P r e d i g t a m t e . Gcste Abhe i lung:
Ueber die F o r m u n d das W e s e n üel' lirch«
lichen I e h r v o r t r ä g e : dann übendie U u s»
a r b e i t u n q und den m ü n d l i c h e n V o r »

, l r a a oerfelren.'
Dicse Aufsätze sollen den katholischen Seel-

forger mit den wahren Erfordernissen ciner Kan»
zeliede bekannt rnaHen, ihn üder die Art und
Weise belehren, wie der avossolische Berkün«
dig^c ?«s göttlichen Wortes dasselbe durch fei-
ne PsMgten verbreiten, seine Zuhäeer von
der Wahrheit d?ssen überzeugen, zur Oldnunq
des göttlichen Veftßes wcisen. und zur thäti-

^gen Erfüfzung i.he« Michtcn aneifern könn^,
V^ Veczeichn lß.^der vom Ju l i itt52 bis I i i n l

»853 erschienenen katb?liscken P r e d i g t v ü '
cder oder fonftilgen W e r le M e m den. K a n»
z e l v o r t r a g , mit ?ln,;Äl)e h?er Verlags orte, ,
der Verleger und der Preise, wie selbe in ganz ^
Deutschland zu haben jind. '

Als besondere für sich bestehende Zugabe liegt
bei :

Wandkalender a u f o a s christkatholische
Kirchenjahr nebst Ergänzung des Kalen-

derjahres i35H.
Der sowohl für das Kirchenjahr, vom i . Ad« '

ventsonnta,e i ü )5 bis leyten Sonnabend nach .
Psin^sten iü5ch, als auch für duö gewohnllche Ge< -
schaftsphr vom i . Jänner biÄ letzten Decemder

183^ eingrr'.Htete W a n t k a l e n d e r dürfte vor
dem Arbeitstische od-r in der Saklistcy der Pfarr-
kirche angebracht,'immirhin Oeelforgern « i l l t om-
men feon-

Zugleich ist gan; neu erschienen:
Neligionslehre, christkatholische, in lDic-

lanoosähen, auch zu Vorschnfcen anwenodur.
^ E in Nettrag zum Religions - Unterrichte für

Kinoes nach ihrem herzen und ihrem Verstan»
i>e, ocunic sie fühlen und verstehen, was
sie schcel^en, U!̂ d bieg auch im kindlichen

, Gemüthe Wurzel schlage, die einst reife zur Ee>
genfcucht in ihren späiern öebensjahren; dann
auch für Seelsorger und Lehrer zur wechselseitig
gen Unterstützung und zur Wiederholung des
Religionsunterrichtes durch den Rcchtschreibeun-
terricht. Nach dem k. t. österreichischen deutschen
Schul»Katechismus und oer deutschen Schul»
Sprachlehre bearbeitet. Gcäg, iL54> geheftet
3o kr.

Römisches'Äblaßbuch,
unter dem Ti te l :

Himmlische Schatzkammer für buß-
fertige Seelen,

eröffnet zum Lobe dcr göttlichen Erbarmung,
zur Ehre der tr iumphircndcn, zum Troste der

streitenden, zur Hülfe dcr leidenden Kirche.
E n t h ä l t :

1. Sammlung von Gebeten und autcn Werken,
fu? deren Verrichtung die römischen Päbste den
Glaubigen h'eiliqe Ablässe verliehen haben. Aus
dem Italienischen überseht nach dcr neuesten,
im Jahre »83» zu Rom erschienenen, forgfal»
tigst verbesserten und valMubigst vermehrten
siebenten und letzten, V<)n dcr h. Congregation,
der Ablässe und h. Reliquien zu Nom a p p r o -
d i r t e n , als e i n , i g r ick t i g anerkannten
Ausgabe. R o m , »LZ» — iLZ^i. Gray.

2. Sammlunq von Morgen« , Abends, M e ß - ,
Beicht«, (3>?mmunion' und andern Gebeten,

' Litanauen und Psalmen, wovon mehrere in der
ersten Sammlung zur Erlangung h. Ablässe vor«
geschrieben, und da sie dolt nicht,enthalten, hier
nachgetragen sind; andere aber als allgemein
tägliche AndaAtsüdunaen für den kirchlichen und

. bä^slichcli Gotttö'dicnst eingeschaltet rvurd^!.
Gtäy, i63/ i . -

Beide Sammlungen, 23 Bo^en ssarf, nel j i
einem Kupfer, kosten in der crdinärcn Ausgabe
HO kr. —̂  steifgebünden mi t Futteral i st. — I n
Lcdcrband von » ss. »2 fr. — 3 fi.

D:e feine Postschreibp2pier.Au3gabe m'tt einem
bsfonders schönen Kupfer tostet ungebunden l st.
3o kr. und die feinste Velinschreidvapier.Ausgabe
3 st. '

Für,,die,3rche und Rj.chtlgk^t dieser deut-
schen Uebevseyulig-bürgt die Begutachtung dc6
hochwürdigsten fürstbischüftichm Ordinariats
von Seckau.
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F e r n e r sind zu h a b c n :

Originalwerke im Comnussionsver-
lage.

Haubers, M-, vollständigstes ckrisikatholi-
schls Gel?elcuch mit Kupier. F ü n f z e h n t e ,
rcätmähige, für die l . l . Österreichischen Staa»
ten btsonters gedluckce, einzig voNsiandige,
üNcrwohlftilste und neueste Original-Ausgabe.
w i t stehcnter S ä rift. or. L. M ü nckcn und
Gr5y.äo kr., VcNndluckpapier 2 ss. — Bclin»
postpapier 2 ft. ,5 tr.

Mätzlcrs, A-, Lcgcndc der Heiligen auf
«l!e T^ge des Iahreö. — Die Herrlichkeit der
fathol'lchen Kirche. dargestellt in tcn Lebens'
btsckrelbunqcn der Heiligen Gottes. Zweite vcrb.
Auslug?. I I Bände, in gr. /!,., 90Bogen stars.
München. W o h l f e i l s t e r P lc ,s : 5 ft. /»5 tr-

Aeltcre Ausgaben zum allerwohlfeilstcn (ver-
lMndcrten) Pvelse.

D i e t l , ( G . A . , ) Homil ien und Predig-
ten üder die Sonn< und Festtags- Ev.>!'qcUen
eineS ganzen katholischen Kirchenjahres. Mue i ,
ner vorrede: Ueber den Gcist des cklift!i<ten
Predigtamtcs, von I . M . Sailer. Fünftevcr-
mehrte und verbesserte Uuftage. gr. 8. (22 B.)
43 kr.

Thomas von Kempis, vier Bucher von
eer NaHfc^',ung (Zhristi. Neueste und voNstan.«
digste deutsche Uebersltzungs'Ausgade, nebst ei«
ncr besondern Einleitung und Anmerkungen von
I . M . Sailer. Ansehnlich vermehrt. I . M i t
einer kurzen B i o g r a p h i e und dem wohlge«
trcssenen B i l d n i s s e des sel. T h o m a s von
K e m p i s ; dann I I . mit einer ^ U O S c k u l e
in der Nachfolge tZdrisii, und H I mi t einem
Kern der Geb e t e , gesammelt aus den sammt
licken Thomas von ^empiö'schen Schl i f len,
nedst l>er A n l e i t u n g zur Benützung der vier
Bücher von ler Nachfolge Christi dri dem däus-

^ lichen und kirchlichen G.'treSdiensti. gr. 8. (26 D.)
49 kr.

Z..1Ö43. 0) •
L e a o Y i t a M u s i c a I i

delpresente anno I 833J vendibili eslslono
da Domenico Ficentini esclusivo Proprie-
tary del Fondaco Musicale che'j dall'
anno i8l3 (senza la minima interruzione)
fino al presente j in Trieste situato irovasi
nella piazza-della Borsa dirimpeito la Fon-
tana al Nr. 601 • e clai i8a5 poi sino al corr4
1833, corrisponde 1' ingresso del Musicale
Magazzino Negozio di carta, hbri da scn-
vere, borde'Armoniche ec, ec. anche nclia
Contrada delle Beccarie accanto il Nr. 6co,
o sia difacciata i Nr. 70 e 71,

Orcbsi.avvisa: che nel giorno di Sab-
bato Ventitre del presente J^ovemhre anno

corr. i853 posto verrii il recenle Ficen-
tiniano Musicale Elenco A7/'. 129, e questo
frammezzo tutti gU.esemplari della Gazzetta.
(ii Luhiani die intitolala "vienc: Laibacliec
Zeitung; notificando inoltre die il detto
Elenco coxitiene la nota di cento e venti-
setle Musicali pezzi i quali stampati ven-
nero nci pross. pass, mesi di Gennajo; Feb*
brajo e Marzo.

Nei giorno poi di Sahbalo Trenta del
corr. Novemdrej cntro a queste siesso
Gazzcitc posto vcrra il nuovissimo Musicale
Elenco Nr i3o, i» scno del quale scorge-
rassi la nota di cento e trent1 otto Mela-
dici ed Armoniosi componimenii e cornpi-
iamenti e quesli tulti stampaii nei pross.
pass, inesi di Aprile, Maggio e Giugno.
Gli CIcnchi pbi dei numeri 127, i28> 123
c 124 allegati gia vennero eritro a queste
stesse GazzcUe cioc in quelle clie trovasi
co* numeri 60 c 3a che alia luce uscirono
nei giorni 20 Luglio e io Agost'j a, c. i333»

A tutli i Sigg. Filarmonici si noti-
fica: che gli Elencki doi Nri. ia3 a i3o
ancliR in quest' istante avere si possono
pure in Lubiana (verso pero 1' csborso di
Carantani uno per ogni Elenco) e questi
presso'il Sig. Edlcr de Kleinmayr Tipo-
grafo ed Editore della presentc Gazzeita.

Dopo cio si pubblicd : che questa no-
lificazione impressa iroverassi iu tutti gli
esemplari di queste stesse Gazzette di Lu-
biana sotto le date: jg , 21 e 23 del pre-
sente Novcmbre 1833; avvisando inollre
che nei gioj'ni 26, 2$ e 3o di questo me-
se j inserite veranno altre inter'essanti
Mu.sicali notizie le quali pubblicare f(\rk
il Ficeittini suddetto.

Z. ,565. (5)

Bücher - Anzeige.
I n dcr I o h . Gcorg Licht'schen Buchhand-

lung, am Platze, Nr . 260, sind um die billig-
sten Preise, alle Theile dcr Wissenschaften be-
treffende Werkc, insbesondere, theologischen,
m?d.iciluschcn, ökonomischen :c. Inhalts hintan-

zugeben; ferners ist auch vorrathig:
Ke rn , V . N i t t c r , Leistungen der chyrur-

aiscken ^l'Ntk an di!r Hoden Schule zu W i e n ,
4. 1L2S. 4 ss. — jetzt 2 f l . , -

D i e Steindeschwerden der H a r n -
blase und der Blasenschnitt. gr. 4. »32ö, niit
Kupfern. Statt ,0 ft. um 5 ft.

Statt 12 ss. um 6'si.
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Erhard , Biblia Sacra, 2 Toni. in Folio ;

teut\ö) unD lafžinifcb, 4 fi. 5o st.
Silben, J. l \ , De£ Jeili.aßn 2Iüguf!inuö

, SänDC/ gebunsen flatt JO f|. um 6 fl,
.Duquesnc, Dĉ  ^)m. 2lbteö/ Dag apoffoti-

fcfce ja&r, ö. i5 i6urtt>e, S ta t t 12 {|, 5o fr.
um 7 fl.

Zurrendes vaterländischer Pilger, Iahr-
aanq 1824 und 1628. ä , sl. "'

Dann Predigten vvn Baldauf, Dräseke,
O'tmann, Krcius, Osl'rdinz , /lckermann, Gcd'
rig, Gonend, Wilde, Weder, Herrmann, Men-
ne, Leonhard, Pachner, Paur, ^>ccd, B^urta,
loue, Tchilcher, Schi!», Schmal , Scöckl,
Mutfchellö, u. m. ?.

Senefelder, A., Lehrbuch der Steindruk-
t^rei. 4. Nedsi gestochenen Musterdlätteln, statt
25 ,1. um 6 ft.

Z . i5so. (2) ^
Wohlfeilstes vollständiges Kochbuch. ,

In

Z.A. Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Laibach, neuer Mark t , N r .

2 2 i , lst erschienen und zu haben:

Neuestes U n i v e r s a l -
oder großes

NMiener Kochbuch.
Eine A n l e i t u n g ,

sowohl die vornehmsten Tafeln als auch die
gewöhnliche Hcmskost nach dem feinsten Ge-
schmacke, her größten Eleganz und nach durch-
gchends selbst erprobten Erfahrungen durch Bes
nützung aller nur erdenklichen Wirthschafts-
vcrthelle lmt den mindesten Kosten zu bestreiten.

E n t h a l t e n d :
die vorzüglichsten Recepte zur Bereitung aller,
bis jetzt von der höhern Kochkunst erfundenen
Fleisch-, Fasten- und gemischten Speisen, in-
glelchen beliebter Getränke, Bäckereien, Cre-
men, Sulzen, Gefrornen :c.; ferner: eine
Auswahl von Speisen für Kranke und Rccon-
valescenten; Vorschriften zum Tafel-Arrange-
nient, Tranchiren, Speis.zettel auf alle Jage

des Jahres, und hohe Feste insbesondere.
E j n

u n e n t b e h r l i c h e s H a n d b u c h
für angehende und gebildete Köchinnen, und der

neueste Nathgcber für jede Frau,
Herausgegeben >', . '

v o n

A n n a V o r n .
W i e n , lgZ/z. brosch. 1 fi. Cono. Münze.

' F e r n e r lst daselbst z u h a b e n :
W u l 3 i S u n S den H^ raue n.

Taschenbuch für das Jahr i8Zä.
Herausgegeben

v 0 m

I- F". ^astelli.
M i t 6 Kupfern. Geschmackvoll gebunden mit

Goldschm'tt 3 ft.'

F e r n e r i f t . zu h a b e n :
Lirische und romantische

V i c h t u n gl e n
H u g o ' s vom S c h w a r z t h a l e . ,.

E/oß »2. s2i3 Seitcn starl)in nettem Umschlage,
drosch, l st.

Z . l572. ( I ) ^ .

a u s

(^ 1^ H i ' x ,

(Oitderlage im M r n . ^i?. V D o l l a c k
Wause. K r . 288. am SchulMtzc.)

empfiehlt sich gegenwärtigen E l i s a b e t h e n -
M a r k t mit einen: besonders gut sortirten La-
ger von N ü r n b e r g e r und G a l a n t e r i e ?
W a r e n zu den billigsten Preisen.

Besonders empfehlenswert«) sind die rühm-
lichst bekannten echten Schemni tzer P f e i «
f e n , (von M i c h a e l H o n i g ) , womit er so-
wohl mit beschlagenen als unbcschlagencn, mit
einem bedeutenden Vorrathe verschen ist.

Auch-bekömmt man bei ihm zur größeren
Bequemlichkeit für die Herren Tabackraucher
einzelne Packete zu sechs Stück dergleichen
Pfeifen, wovon ein Stück mit Silber oder
mit Pakfong beschlagen, und f ü n f Stück un-
bcschlagen, welche jedcch alle zu dem obigen
Beschläge passen, und zu mehrmaligen Wechsel
geeignet sind.
Ferner ist allda auch zu bekommen echter G r a z -

zer Chocco lade eigener Erzeugniß
das Pfd. superfein mit Vanille 2 1 fi. 48 kr. E M .
„ „ I^t^ „ „ ä 1 „ 20 „ „
„ „ ^ ^ ^ „ „ l» 1 „ l̂  „ „

„ „ ^ ̂  « » ^ — » ^ « "

Z. i566. (Z)
Ein Gut wird zu pachten gesucht. Ge-

ehrte Antrage mtt beiläufiger Angabe des Pacht-
schillings wollen unter der Adresse L. K. im
Theatnkaffehhause zu Laibach ilunco koi-to ge-
fälligst abgegeben werden.


